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und Intelligenz«
für die Oberamtsbezirkc

ag § ld und Harb.
Dienstag , den 26 . Marz 1850.

Oberamter Nagold und Horb, l
Es kommt neuerer Zeit häufig vor/

daß beurlaubte Soldaten , welche sich
von dem Orte , wobin sie beurlaubt
sind , ensscrncn und im Lande herum - l
reisen, um Arbeit zu suchen, zu diesem
Zwecke sich Legitimationen bedienen,
welche von den betreffenden Orts -Vor - >
sichern auf den Urlaubspässen der Sol¬
daten ausgestellt sind.

Da die Orts -Vorsteher hiezu nicht
ermäßigt sind, vielmehr einem auf un - ^
bestimmte Zeit beurlaubten Soldaten , ^
welcher sich den Unterhalt in seinem
Geburtsorte zu verschaffen nicht im
Stande ist , nur von dem Oberamte
auf den Grund eines gemcinteräthlichen
Zeugnisses die Erlaubniß ertheilt wer¬
den kann , innerhalb der Grenzen des
Königreichs nach Arbeit , Diensten re. w.
sich umzusehen , so werden die Orts¬
vorsteber zu ihrer Nachachtung hierauf
aufmerksam gemacht. !

Den 23 . März 1850 . '
Königl . Oberämter.

Wiebbekink . Lindenmajer.

Oberamr Nagold . !
Acndernngen im Bestand der !
Steuer -Objekte betreffend , j
Die Gemeinderäibe werden aufge¬

fordert , über die vom I . März 18" /zg
vorgekommenen Veränderungen in dem
Bestand der Steuer -Objekte , welche bei
dem Lankes - Steuer -Kaiaster auf den 1. -
Juli 1850 zu berücksichtigen sind, Ver » §
zeichrnffe oder Fehlanzeigen am näch- ^
sten Botentag einzusenhen. i

Den 23 . März 1850 . >
K. Oberamt . Wiebbekink.

Oberamrsgenchr Nagold.
Nagold.  !

Schulden - Liquidationen . j
In den nachgenannren Gantsachen

ist zur Schulden -Liquidaiion rc. Tag-
fahrt aus die unten bezeichnete Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bürgen
unter dem Anfügen vorgeladen werden,
daß die Nichtliquidirenden , so weit ihre

Forderungen nicht aus den Gerichts-
Akten bekannt sind, in der nächsten Ee-
richtsitzung durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen , von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sic hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung dcS Verkaufs der Masse -Gegen¬
stände und der Bestätigung des Güter¬
pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse bcitreten.

Christian Ru pp , Spengler in Bö¬
singen,

Montag den 15 . April 1850,
Vormittags 9 Ubr,

auf dem Rathhause ui Bösingen.
Philipp Seeg er,  Taglöhner von

Bösingen,
Montag den 15. April,

Nachmittags 1 Uhr,
auf dem Rathhause in Bösingen

Zacharias Harr,  Wcißgerder in
Nagold,

Mittwoch den 17 . April,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause in Nagold.
Konrad Schneiders  Wittwe von

Unterthalheim,
Donnerstag den 18 . April,

Vormittags 9 Uhr,
aus dem Rathhause in Unterlhalheim.

Den 14 . März 1850.
Königl . Oberamtsgericht.

_ Nick , A.-V.
Oderaimsgerichr Nagold.

Nagold.
Schulden -Liquidationen.

In den nachgenanmen Gantsachen ist
zur Schulden - Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden , daß die Nichi-
liquidirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind, am Schluffe der Liquidation durch
Bescheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen.
werden , daß sie hinsichtlich eines et¬

waigen Vergleichs , der Genehmigung
des Verkaufs der Masse - Gegenstände
und der Bestätigung des Güterpflegers
der Erklärung der Mehrheit ihrer Klasse
beitreten.

Jakob Theurer,  Schneider von
Fünfdronn,

Mittwoch den 17. April d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Ratbbause in Füufbronn.
.Johannes Wahr,  Taglöhner von

Fünfbronn,
Mittwoch den 17. April d. I .,

Vormittags II Uhr,
auf dem Raihhause in Fünfbronn.

Alt Engelwir -d Lutz von Altenstaig,
Donnerstag den 18. April d. I .,

Vormittags 8 Uhr,
auf dem Rathhause in Alrenstaig.

Jakob Friedrich Hämmel,  Bäcker
von Älkenstaig,

Donnerstag den 18. April d. I .,
Nachmittags 2 Ubr,

auf dem Ratbhause in Altenstaig.
Gottlob Schiktler,  Bärenwirth

von Altenstaig,
Freitag den 19. April d. I .,

Vormittags 8 Ubr,
auf dem Rathhause in Altenstaig.

Den 13. März 1850.
Königliches Oberamtsgericht.

_ Nick . A.-V.
ObecamrsgcrtchtHorb.

H o r b.
Schulde » - Liquidationen.

In nachgenaiinten Gantsachen werde»
die Schulden -Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundene weitere Ver¬
handlung an dem unten bezeichneten
Tag und Ort vorgenommen , wozu
die Gläubiger und Absonk ernngs -Berech-
ligren andurch vorgeladen werden , um
entweder persönliä ) oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinen - vrr oder
an dem Tage der Liquidation »-Talfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern



Fall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen wer¬
den , daß sie hinsichtlich eines etwaigen
Vergleiches , der Genehmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstände und der
Bestätigung des Güterpflcgers der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei¬
treten.

Salcsius P fe ffe r , Maurer in Dier-
lmgen,

Donnerstag den 4 . April,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Nachhause in 'Vierlingen.
Jakob Feigcle,  Schirmmacher in

Isenburg,
Freitag den 5 . April,

Morgens 9 Ubr,
auf dem Rathbause in Isenburg.

Den 5 . März 1850.
Königliches Oberamtsgericht.

H a r l m a n n.

Oberamtsgerichr Horb.
Horb.

A u f r u f.
Nach einer Mikldeilung des Königl.

' Oberamtsgerickts Oberndorf har die
daselbst wegen gewerbsmäßig verübter
Betrügereien in Haft und Untersuchung
befindliche Wittwe Katharina Haber¬
stroh  von lSchramberg ihr Unwesen!
auch im hiesigen Bezirke getrieben , in - !
dem sie unter dem Vergeben , sich mit!
dem Kollektiren von Lotterielovsen von
Karlsruhe , München , Augsburg und j
Nürnberg zu beschäftigen , Loose zu kau - !
fen anbot und der Fertigkeit , durch!
Träume die Gewinn - Nummern bestim¬
men zu können , sich berühmte.

Alle diejenigen nun , welche von Ka¬
tharina Haberstroh Lotteneloose kauf¬
ten , oder zum Kausen angeboren erhiel¬
ten , werden auigeforderl , hievon der
Unterzeichneten Stelle alsbaldige Anzeige
zu machen.

Horb , den 19 . März 1850.
Königl . Oderamtsgericht.

__ Hart mann.

Gerichtsnotariat Nagold.
M i n d e r s b a ch.,

Oberamts Nagold.
Liegenschafts -Verkauf.

Aus der Gantmasse des Michael

" Faßnacht,  Sattlers in
Mindersbach , kommt dessen

-̂ KMsämmiliche Liegenschaft am
Donnerstag dem 4 . April v . I -,

Nawmittags 1 Uhr,
aut dem Nachhause daselbst in öffentli¬
chem Ausstreich zum Verkauf , unv zwar:

die Hälfte an einem zweistöckigen
Wobnhause und scheuer mit An-

Mühringen,
GerichisbezirkS Horb.

Mühlen , Gebände-
unb

Liegenschafts -Verkauf.
Aus der Ganimaffe des Friedrich

Kemps  von hier werden
nachstehende Gebäude und
Güter öffentlich verkauft und

bau,
ungefähr 5 Morgen Lecker,
1 Morgen 1 Vierte ! Waldung,
*/2  Viertel Garlen und
2Vz Viertel Wiesen auf Edhauser

Markung.
Die Liebhaber , welchen die Bedin¬

gungen vor dem Verkaufe bekannt
gemacht werden , wollen sich um obige
Zeit einfiaden.

Den 2 . Mär ; 1850.
K . Gerichtsnotariat Nagold.

Nagold.
Zu verkaufen

Ja der Verlaffenschaftsmaffe der Frau
Gottlob Sautier,  Wittwe , ist Nach¬
folgendes noch vorhanden und zum Ver¬
kauf ausgesezt:

circa 70 Eimer Lagerfäffer;
Getränke:

circa 1 ^ Eimer Affentba-
ler,  einige Eimer 1834er,
1846er , 1847er und 1848er,
Weine und 16 Eimer Most;

mehrere Cent-
ner Heu , Oehmd
und Stroh;

ein Pferd,
Kausslusiige wollen sich an den auf¬

gestellten Masseverwalter , Stavtrath
Binder,  an den auch die Zahlungen
zu machen sind , wenden.

Den 23 . März 1850.
Stavtschultheißeuamt.

Nagold.
Gläubiger - Aufruf.

Die Gläubiger der gestorbenen Gott¬
lob Sa ulte  r , Wittwe , so wie die des
Christ . I . D . Pfleid erer,  Kaufmanns
von bier , gegen welchen als Käufer
des Gottlod Sautter ' schen Handlungs-
Hauses rc. Real - Erekutlon erkannt
wurde , werden hiemit auf diesem Wege
aufgefordert , ihre Ansprüche , so weit
sie nicht schon aus den Akren bekannt
sind , binnen

30 Tagen
geltend zu machen , indem sie sonst bei
Verweisung der Kaufschillmge unbe¬
rücksichtigt blechen würden.

Den 23 . März 1850.
Stadrschultheißenamt.

Engel.

in

Li
r

1) Gebäude:
ein zweistöckiges Wohnhaus,

welchem sich eme Mabl - ^
mühle mit 3 Mahl¬
gängen und 1 Gerb-
gange , eine Säg -, Oel - undOips-
mühle befinden;

h ) eine zweistöckige neu gebaute
Scheuer mit Stallung , Keller und
Schweinstall , neben der Mühle;

2) Güter:
l '/s Morgen 18,2

Ruthen Gemüse - , ^
Baum - und Gras - 7 E
Gänen;

2 Morgen 14,9 Ruthen Wiesen.
Hiezu ist Tagsadn auf

Freitag den 5 . April d. I . ,
Mittags 12 Uhr,

anberaumt.

Die Verhandlung geschieht auf dem
Rakhhause dahier , wo auch die nöchl-
gen Bedingungen bekannt gemacht wer¬
den . AuSivältge Steigerer haben sich
mit Vermögenszcugwssen zu versehen.

Den 13 . März 1850.
Aus Auftrag:

Schultheiß Emele.
Waldd 0 r f , "

O . eramts Nagold.
Hopfe nstangen-

und
Floßwieden - Verkauf

Aus den hiesigen Gemeinde - Waldun¬
gen werden am

Montag dem 1. April d. I,
Nachmittags 1 Uhr,

circa 1000 Stücke Ho¬
pfenstangen , von 20 bis
30 Schuh lang , und _

cwca 2000 Stücke Floßw ede»
-m öffentlichen Ausstretch verkauft.

Der Verkauf findet bei günstiger Wit¬
terung im Walde , bei ungünstiger Wil-
lerung aber auf dem Nachhause statt.

Den 23 . März 1850.
_ Gemeinderach.

",

Unterthalheim,
Oberamts Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Aus der Gantmasse der jung 1. . ..

rad Schneiders  Wittwedabier wird
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am Montag dem 15 . April d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf hiesigem Nathhaus zum Verkauf
gebracht.

Gebäude:
die Hälfte an einem zwei¬
stöckigen Wohnhause und
Scheuer unter einem
Dach sammt Hofraum;

A e ck e r:
l») ungefähr 7 Viertel Ackerfeld.

Die Liebhaber werden mit dem Be¬
merken eingeladen , daß auswärtige Käu¬
fer sich mit einem Prädikats - und Ver-
mögens -Zeugniß zu versehen haben.

Den 15 . März 1850 . '
Güterpfleger : Erath.

Vdt . Schulrheißenamt.
Klin k.

Hochdorf,
Gerichtsbezirks Freudenstadt.

Aufstreichs -Verhandlung.
Aus der Gantmasse des Mattheus

Maulbet  sch dahier wird folgende
Fahrniß im

öffentlichen
Aufstreich ver¬
kauft , als:
Vieh:  sechs

Kühe , einFarren,
sieben Stücke

Schmalvieh , ein

L?' d - - Schwein,
aller Art

Fuhr - und
Bauren -Geschirr;

Früchte:  Roggen,
Haber;

F 'utter:  Heu , Oehmd,
Stroh rc. ;

Schreinwerk , Faß-  und
Bantgeschirr;

Betten und Leinwand rc.
Der Tag des Verkaufs ist auf

Samstag den 6 . Apnl d . I.
bestimmt und nimmt

Morgens 8 Uhr
seinen Anfang .!

Die löblichen Ortsvorstände werden
gebeten , diesen Verkauf in ihren Ge¬
meinden bekannt macken zu lassen.

Den 11 . März 1850.
Güierpfleger:

K ü b l e r.

Vdt . Schultheiß Pfcifle ._
Stadt Alten staig.

Liegenfchafs-
und

Fahrn iß - Verkauf.
Aus der Gantmasse des
Georg Friedrich Klaiß,  Bürgers

und Frachtführers dahier , wird am

Donnerstag dem 4 . April d . I.
verkauft:

1) im Klais ' schen Hause einige vor¬
handene Fahr¬
niß , nament¬
lich aber ein
Wagen und

-2 Pferde
Morgens von 9

Uhr an,
2 ) auf dem

Ratbhause dessen
EE sammtliche - in
. -xÄ-- Gebäuden und

_ 2s . Gütern bestehende
schon in Nro . 20 beschriebene Liegen¬
schaft

Mittags 2 Uhr.
Kaufsliebhaber werden hiezu cinge-

laden.
Den 12 . März 1850.

Güterpfleger:
Wurster.

v -!t . Stadtschultheiß
Speidel.

^-5--4.LLrst

MM

Unterthalheim,
Oderamts Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Aus der Eantmasse des Georg An¬

ton Götz dahier wird am
Freitag dem 12 . April 1850,

Morgens 10 Uhr,
auf hiesigem Rath-
hauze zum Ver-

gebracht.
- Gebäude:

a) ein zweistöckiges Wohnhaus und
Scheuer unter ei^em Dach mit
Branntweinbrennerei - und Essig¬
siederei Einrichtung ;

b ) ungefähr 2 Viertel Wiesen im
Thal;

c ) ungefähr 7 Morgen Ackerfeld;
ä ) ungefähr 2 Viertel Waldung.

Die Liebhaber werden mit dem Be¬
merken höflich Ungeladen , daß auswär¬
tige Käufer sick mit einem guten Prä¬
dikats - und Vermögens -Zeugniß zu ver¬
sehen haben.

Den 13 . Mär ; 1850.
Vät . Schultheißenamt . Güte : Pfleger:

Klink . Klink.

Obersckwandorf,
Oberamts Nagold.

Wiederholter
Wirthschafts-

und
Güter - Verkauf

Da bei dem lezten Verkaufe der Lie¬
genschaft des in Gant gerathenen Joel
Kübler,  Schwanenwirihs dahier , kem
günstiges Resultat erzielt wurde , so

wird diese Liegenschaft am
Dienstag dem 2 . April d. I .,

Vormittags II Uhr,
auf dem hiesigen Rath¬
hause zum wiederholten
Verkaufe gebracht , und
zwar:

Gebäude:
Die Wirtschaft zur Schwane , welche

besteht in einem zweistöckigen Wohn¬
haus und Scheuer unter einem
Dach mit Backofen , Lranntwein-
und Bierbrauerei - Einricktung mit
Hofraithe und einigen Ruthen
Garten dabei , mitten im Dorf an
der Straße , nebst einem neben
dem Haus einzeln stehenden Wa¬
gen - und Holzschopf und Bicrmälze;

Güter:
11 Ruthen Baumgarten,

! 3 '/ , Viertel Wiesen und etwa
^ 5 Morgen Aecker.
! Die Liebhaber werden mit dem Au¬
lfügen höfli « eingeladen , daß auswär-
' kige Käufer sich mit einem guten Prä-
zdikats - und Vermögens -Zeugniß zu ver-
i sehen haben,
j Den 1. März 1850.
I Güierpfleger:
j G u i e k u n st.
! Vät . Schultheißenamt.
! _ W a _

, Mindersbach,
^ Oberamts Nagold,
j Buchen - Verkauf.

Ich verkaufe am
! Gründonnerstag dem 28 . März,

Morgens 10 Uhr,
etwa 30 Stücke Buchen , welche als
Werkholz vorzüglich geeignet sind . Lieb¬
haber wollen sich wenden an

Gemeinderath Kemps

Ueberberg,
Oderamts Nagold.

Lau qholz Verkauf.
Am Samstag dem 30 . d. Mts -,

Vormittags 10 Uhr,
verkauft die Gemeinde auf
dem Rathbause 200 Stücke
Floßholz aus ihrem Wald

Langenberg und Enzwald.
Liebhaber werden zu diesem Verkauf

höflich eingeladen.
Den 16 . März 1850.

Schultheiß Kübler.

N a g o l d.
Porträte feil

15 Porträte , Luthers Lebens - Abriß
betreffend , sind billig zu verkaufen , von
wem , sagt

G. Zaiscr.



Nagold.
Sopha - Gesuch.

Es wird in Bälde ein or¬
dentlicher Sovba billig zu
^mielben gesucht.

Von we n̂ , ist zu erfahren bei
__ , e r-

Nagold.
Frisch gewässerte Stock¬

fische bei
Aug . Reichert.

Nagold.
Steinkohlen bei

Aug . Reichert.

Nagold.
Oelmehl bei

Aug . Reichert.

Nagold.
Weißes Gips bei

Aug . Reichert.
W i l d b e r g,

Hopfen feil.
Ungefähr 2 Centner neuen 1849ger

und 5 dis 6 Ceniner 1848ger Hopfen
hat billig abzugeben
_ Hirsch,virth Weit.

A l t e n st a i g.
Lehrlings - Gesuch

Ein junger starker Mensch , welcher
Lust hat , die Hafner - Profession zu er¬
lernen mit oder ohne Lehrgeld , findet
eine Stelle bei

Hafncrmeister Müller.

Nagold.
Kommisskons - Lager

von
Tapeten und Rvuleanx.

Bon einer der ersten Fabriken Deutsch¬
lands wurde uns ein Lager von Ta-
peien und Rouleaur zum Kommissions¬
verkauf im Schwarzwaldkretse über¬
tragen.

! Indem wir nun dasselbe zu geneig-
^ter Abnahme empfehlen , sichern wir ele¬
ganteste allerneueste Auswahl zu den bil¬
ligsten Preisen zu.

Scheurmann und Banzhaf.
A l t e n st a i g.

Reinen dreiblätterigen Klee¬
samen empfiehlt zur gefälligen
Abnahme

Carl Henßler,
Kaufmann.

Ebhausen,
Oberamts Nagold.

Kleesainen feil.
Bei dem Unterzeichneten ist

dretblätteriger Kleesainen um
billigen Preis zu haben.

Friedrich Braun,
o n d o r f,

Oberamts Herrenbcrg.
Bleiche -Empfehlung.

Für die berübmte Uracher Bleiche
A besorge ich auch beuer

wieder Leinwand , Garn ^
Faden , sehe daher

H o r d.
Blanbeurer Dleiche -Em-

pfehluu, ;.
Von fest an nehme ich auch in die¬

sem Jahr Leinwand,
Garn und Faden auf
d-e rühmlichst bekannte
Blaubeurcr Bleiche an,

wobei ich bemerke , daß keine Fracht
noch Vorstreckungsmaß bezahlt werden
darf . Zahlreichen Aufgaben siebt entgegen

Franz Geßl e>,  Kaufmann.
Fünfbronn,

Oderamts Nagold.
H e u v e r k a n f.

Unterzeichneter ist gesonnen , am
Ostermontag dem 1. April d. I.

50 Centner Heu,
20 Center Roggen - und Haber¬

stroh
zu verkaufen.

Den 22 . Mär ; 1850.
Georg Alber.

entgegen.
Den 13.

» zahlreichen Aufträgen >

März 1850.
Caspar Hummel.

Horb.
Wiffling Garn,

welches auf der Maschine gesponnen
wurde , verkauft der Unterzeichnete in
vorzüglicher Qualität im Preise von
48 kr ., 52 kr . , 56 kr . und ä l fl . per
Pfund , worauf er zahlreichem Zuspruch
versichert seyn darf.

Johannes Bri schar,
_Tuch - und Zeugmachermeister.

Jselshauscn,
Oderamts Nagold.

Bier äßcheu feil.
Bei mir find 14 Stücke eichene neue

>Bierfäßchen , 10 — -5 Maß haltend,
j zu verkaufen , welche täglich einzusehen
l sind bet

Küfermeisier Rauser.

Gündringen,
Oberam ö Horb.

Honig feil
dem Unterzeichneten kann man

gute » Honig baden von 18 ^ .^ ,
,die Maas um 1 st. 30 kr.

Johannes Wolf,
Schäfer.

Katholischer Gottesdienst
am Ostermontag in Rohrdorf , zugleich Beicht und Kommunion der Filialisten
_des Nagolder Bezirks.

Nazolder wöchentliche Frücht - , Brod - , Fleisch - , Biktualren - und Holz - Preise , den 23 . März 1850.

Frucht- P r e i s Verkauft B c o d - P r e i s e. i Psv. Lichter. gcgoffene22 kr.«rlo ». 1 Vfv. Lichter, gezogene 20kr.
1 Pfb . Seife . . 15 kr.

Holz - Preise.

Härtungen. höchster. mittlerer. niederer. wurden: 4 Psv . Kerncnbrod
4 „ Schwär,brov . .

8 kr.
6

LinIel .neu.1Sch.
Dinkel,alt . „

K. kr. fl- ! kr. fl- kr. >s>ch. Sr. fl. > kc. 1 Weck a lOLth . 2 Qtl. 1
15 4 ! i 3 42 175 — 702 i 33

Fleisch - Preise.
Bödseiten. 1' breit:

raube . . 30—36 ,
Kernen . . , 9 ! 6 r — 18 E 18 1 Pfd . Ochsenüeisch . 9 balbsaudere . 40 .
Haber . . „ ! 4 12 4 ! 2 3 48 12 4 50 , 34 1 „ Rtnvsteisch 7 bliiive . . . 54 ,
Gerste . . ! 6 18 6 10 S 52 16 1 99 30 j I „ Hammeineisch — Bretter . I ' br. 16—18 ,Mühlfruch: . — 8 i — — _ 2 1 30 : 1 » Kalbfleisch 6 . 9—10- br. . 14 .Bobnen 1 Sc. j _ —> 48 — _ 6 4 48 1 . Schweinesteisch, Rabmenschenkel 10—12 .
Waizen . . ! — — t ! 6

— — — 4 4 24 j abgezogen . . 7 Latten . . . . 3—4 ,
Roggen . , ' - 52 — ! io — 49 2 6 15 22 nnabqezogen 8 KI. Buchenholz:Wicken . . » j — 31 29 27 2 7 10 58

Fett - Preise.
vr . Achse 8 L. 36 .

Srdfen . . , l - — 1 ! — — — 1 1 gestößk . 8 4. 36 ,Linken . . , — — 43 — — — 1 — ! 43 ! 1 „ Schweine-Schmalj 17 „ Kl. Tannenbolz:
or . Achse . 4 il. 36 „Liiis.-Gerfte , — — — — — — — — — ' — 1 „ Rindschinalz . 16

Hioz.-Waizen » ! — — ! — — — — — — — I 1 „ Buller . . . . 12 geflößt . . 4 fl. 36 »
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